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Zeugnisse in der Grundschule und 
Schulübergangsempfehlung
Erlass des Ministeriums für Bildung, Wissenschaft und 
Kultur vom 29. Juni 2018 - III 30
1. Zeugnisse in der Eingangsphase:

Für die Erteilung von Zeugnissen in der Eingangs-
phase ist § 6 Absatz 1, 2 und Absatz 4 der Lan-
desverordnung über Grundschulen vom 10. Mai
2017 (NBl. MSB. Schl.-H. S. 152), zuletzt geändert
durch Artikel 1 der Verordnung vom 11. Juni 2018
(NBl. MBWK. Schl.-H. S. 183), maßgeblich. Es ist
die Zeugnisvorlage gemäß Anlage 1 zu verwenden.

2. Zeugnisse in den Jahrgangsstufen 3 und 4:
Für die Erteilung von Zeugnissen in den Jahrgangs-
stufen 3 und 4 ist § 6 Absatz 1 und Absatz 3 bis 5
der Landesverordnung über Grundschulen maßgeb-
lich. Wird ein Zeugnis gemäß § 6 Absatz 3 Satz 1 der
Landesverordnung über Grundschulen erteilt, ist
die Zeugnisvorlage gemäß Anlage 2 zu verwenden.
Wird ein Zeugnis gemäß § 6 Absatz 3 Satz 2 der
Landesverordnung über Grundschulen erteilt, ist
die Zeugnisvorlage gemäß Anlage 3 zu verwenden.
Wird ein Zeugnis gemäß § 6 Absatz 3 Satz 3 der
Landesverordnung über Grundschulen erteilt, kann
die Zeugnisvorlage gemäß Anlage 4 verwendet
werden; die Schule kann auch eine eigene Zeug-
nisvorlage für ein Berichtszeugnis, welches die Vor-
gaben gemäß § 6 Absatz 1 der Landesverordnung
über Grundschulen sowie gemäß § 3 Absatz 3 und

4 der Zeugnisverordnung vom 18. Juni 2018 (NBl. 
MBWK. Schl.-H. S. 200) berücksichtigt, verwen-
den. Diese Zeugnisvorlage ist bei der zuständigen 
Schulaufsicht anzuzeigen. 

3. Schulübergangsempfehlung:
Für den Übergang in die weiterführende allgemein
bildende Schule erhält die Schülerin oder der Schü-
ler eine Schulübergangsempfehlung gemäß § 7 der
Landesverordnung über Grundschulen. In schriftli-
cher Form wird die Empfehlung auf dem Anmelde-
schein gemäß der Anlage zur Landesverordnung
zur Verwendung eines Anmeldescheines vom
23. Februar 2011 (NBl. MBK. Schl.-H. S. 57),
zuletzt geändert durch Artikel 2 der Verordnung
vom 11. Juni 2018 (NBl. MBWK. Schl.-H. S. 183),
erteilt.

4. Anlagen:
Die Anlagen 1 bis 4 sind Bestandteil des Erlasses.

5. Schlussbestimmungen:
Dieser Erlass tritt am 1. August 2018 in Kraft. Mit
dem In-Kraft-Treten dieses Erlasses tritt der Erlass
„Zeugnisse in der Grundschule und Entwicklungs-
bericht zum Übergang an die weiterführenden allge-
mein bildenden Schulen“ vom 3. September 2015
(NBl. MSB. Schl.-H. S. 258) außer Kraft.

Kiel, 29. Juni 2018
Dr. Dorit Stenke

Staatssekretärin Bildung 

Anl.

Anl.

Anl.

Erlass vom 29. Juni 2018 mit der Änderung vom 14. November 2018



SCHULE

280 NBI.MBWK.Schl.-H. 2018

sicher
überwiegend sicher
teilweise sicher
überwiegend unsicher
unsicher

fü
r

La
u

t K
o

nf
er

en
zb

es
ch

lu
ss

 v
o

m

V
o

rn
am

e,
 N

am
e

Ja
hr

g
an

g
ss

tu
fe

Sc
hu

lja
hr

. H
al

b
ja

hr

Z
E

U
G

N
IS

An
la

ge
 1

Ü
b

e
rf

ac
h

li
ch

e 
K

o
m

p
e

te
n

ze
n

1
. A

rb
e

it
so

rg
an

is
at

io
n

 z
. B

. O
rd

nu
ng

 a
m

 A
rb

ei
ts

p
la

tz
 h

al
te

n;
 s

o
rg

fä
lt

ig
 a

rb
ei

te
n 

 �
 �

 �
 �

 �

2
. A

n
w

e
n

d
u

n
g

 v
o

n
 M

e
th

o
d

e
n

 z
. B

 . 
H

ilf
sm

it
te

l a
ng

em
es

se
n 

ve
rw

en
d

en
; e

ff
ek

ti
v 

m
it 

M
ed

ie
n 

(L
ex

ik
a,

  
�

 �
 �

 �
 �

W
ö

rt
er

b
üc

h
er

n,
 d

ig
. M

ed
ie

n)
 a

rb
ei

te
n,

 u
m

 In
fo

rm
at

io
ne

n 
zu

 s
am

m
el

n,
 z

u 
ve

ra
rb

ei
te

n 
un

d
 z

u 
p

rä
se

n
tie

re
n

3
. K

o
n

ze
n

tr
at

io
n

 z
. B

. d
ie

 A
u

fm
er

ks
am

ke
it 

g
ez

ie
lt 

au
f d

ie
 S

ac
h

e 
ri

ch
te

n;
  

�
 �

 �
 �

 �

zi
el

g
er

ic
h

te
t i

n 
an

g
em

es
se

ne
m

 T
em

p
o

 a
rb

ei
te

n

4
. S

e
lb

st
st

än
d

ig
ke

it
 z

. B
. A

rb
ei

te
n 

o
hn

e 
fr

em
d

e 
H

ilf
e 

p
la

ne
n 

un
d

 u
m

se
tz

en
;  

�
 �

 �
 �

 �

m
ün

d
lic

h
e 

un
d

 s
ch

ri
ft

lic
h

e 
A

rb
ei

ts
an

w
ei

su
ng

en
 u

m
se

tz
en

5
. E

n
g

ag
e

m
e

n
t  

z.
 B

. e
ig

en
e 

Id
ee

n 
in

 d
en

 U
n

te
rr

ic
h

t e
in

b
ri

ng
en

 u
nd

 Im
p

ul
se

 li
ef

er
n;

  
�

 �
 �

 �
 �

si
ch

 m
o

ti
vi

er
t z

ei
g

en
, e

tw
as

 z
u 

sc
ha

ff
en

 o
d

er
 z

u 
le

is
te

n

6
. T

e
am

fä
h

ig
ke

it
 z

. B
. s

ic
h 

an
 R

eg
el

n 
un

d
 A

b
sp

ra
ch

en
 h

al
te

n;
 m

it 
an

d
er

en
 z

u
sa

m
m

en
ar

b
ei

te
n;

  
�

 �
 �

 �
 �

an
d

er
e 

un
te

rs
tü

tz
en

7.
 K

o
n

fl 
ik

tf
äh

ig
ke

it
 z

. B
. s

ic
h 

m
it 

an
d

er
en

 a
b

sp
re

ch
en

;  
�

 �
 �

 �
 �

si
ch

 a
ng

em
es

se
n 

im
 U

m
g

an
g

 m
it 

M
it

sc
hü

le
ri

nn
en

 u
nd

 M
it

sc
hü

le
rn

 v
er

ha
lt

en

S
tä

rk
e

n
, S

ch
w

äc
h

e
n

, E
n

tw
ic

k
lu

n
g

sp
o

te
n

zi
al

e,
 B

e
so

n
d

e
rh

e
it

e
n

:

Se
it

e 
2 

vo
n 

4

Ze
ug

ni
s 

fü
r:

Ja
hr

g
an

g
ss

tu
fe

Sc
hu

lja
hr

. H
al

b
ja

hr

D
eu

ts
ch

1
. S

p
re

ch
e

n
 z

. B
. s

ic
h 

sp
ra

ch
lic

h 
ve

rs
tä

nd
lic

h 
un

d
 d

er
 S

it
ua

tio
n 

en
ts

p
re

ch
en

d
 a

u
sd

rü
ck

en
;  

�
 �

 �
 �

 �

G
es

p
rä

ch
sr

eg
el

n 
ei

nh
al

te
n

2
. Z

u
h

ö
re

n
 z

. B
. G

es
p

rä
ch

sb
ei

tr
äg

e 
ve

rf
o

lg
en

; A
u

ss
ag

en
 v

er
st

eh
en

; a
u

f G
eh

ö
rt

es
 a

n
tw

o
rt

en
 

 �
 �

 �
 �

 �

3
. S

ch
re

ib
e

n
 z

. B
. l

es
b

ar
e,

 v
er

st
än

d
lic

h
e 

Sä
tz

e 
o

d
er

  z
u

sa
m

m
en

hä
ng

en
d

e 
ku

rz
e 

Te
xt

e 
ve

rf
as

se
n;

  
�

 �
 �

 �
 �

H
in

w
ei

se
 a

nn
eh

m
en

 u
nd

 T
ex

te
 ü

b
er

ar
b

ei
te

n

4
. R

e
ch

ts
ch

re
ib

u
n

g
 z

. B
. S

ilb
en

, l
au

tg
et

re
ue

 W
ö

rt
er

 u
nd

 g
eü

b
te

 W
ö

rt
er

 r
ic

h
tig

 s
ch

re
ib

en
;  

�
 �

 �
 �

 �

ri
ch

tig
es

 A
b

sc
hr

ei
b

en
 v

o
n 

V
o

rl
ag

en
; R

ec
h

ts
ch

re
ib

st
ra

te
g

ie
n 

an
w

en
d

en

5
. L

e
se

n
 z

. B
. g

eü
b

te
 W

ö
rt

er
, S

ät
ze

 u
nd

 T
ex

te
 le

se
n 

un
d

 v
er

st
eh

en
; T

ex
te

 v
o

rt
ra

g
en

  
�

 �
 �

 �
 �

6
. S

p
ra

ch
e 

u
n

d
 S

p
ra

ch
g

e
b

ra
u

ch
 z

. B
. e

in
g

ef
üh

rt
e 

W
o

rt
ar

te
n 

er
ke

nn
en

 u
nd

 b
en

en
ne

n;
  

�
 �

 �
 �

 �

g
ru

nd
le

g
en

d
e 

g
ra

m
m

at
is

ch
e 

K
at

eg
o

ri
en

 g
eb

ra
uc

h
en

E
rg

än
zu

n
g

e
n

 z
u

m
 F

ac
h

:

M
at

h
e

m
at

ik

1
. M

u
st

e
r 

u
n

d
 S

tr
u

k
tu

re
n

 z
. B

. a
ri

th
m

et
is

ch
e 

un
d

 g
eo

m
et

ri
sc

h
e 

M
u

st
er

 e
rk

en
ne

n,
  

�
 �

 �
 �

 �

b
es

ch
re

ib
en

 u
nd

 fo
rt

se
tz

en
;  

m
at

h
em

at
is

ch
e 

Zu
sa

m
m

en
hä

ng
e 

in
 S

ac
h

si
tu

at
io

ne
n 

er
ke

nn
en

un
d

 z
ur

 L
ö

su
ng

 n
u

tz
en

2
. Z

ah
le

n
 u

n
d

 O
p

e
ra

ti
o

n
e

n
 z

. B
. s

ic
h 

im
 e

ra
rb

ei
te

te
n 

Z
ah

le
nr

au
m

 o
ri

en
tie

re
n;

 R
ec

h
en

o
p

er
at

io
ne

n 
�

 �
 �

 �
 �

ve
rs

te
h

en
; d

as
 S

te
lle

nw
er

ts
ys

te
m

 v
er

st
eh

en
; G

ru
nd

au
fg

ab
en

 d
es

 K
o

p
fr

ec
hn

en
s 

b
eh

er
rs

ch
en

3
.  

R
au

m
 u

n
d

 F
o

rm
 z

. B
. g

eo
m

et
ri

sc
h

e 
Fo

rm
en

 u
nd

 K
ö

rp
er

 k
en

ne
n 

un
d

 ih
re

 E
ig

en
sc

ha
ft

en
  

�
 �

 �
 �

 �

un
te

rs
uc

he
n;

 r
äu

m
lic

h
es

 V
o

rs
te

llu
ng

sv
er

m
ö

g
en

 b
es

it
ze

n 

4
. G

rö
ß

e
n

 u
n

d
 M

e
ss

e
n

 z
. B

. m
it 

M
es

si
ns

tr
um

en
te

n 
sa

ch
g

er
ec

h
t u

m
g

eh
en

;  
�

 �
 �

 �
 �

G
rö

ß
en

vo
rs

te
llu

ng
en

 b
es

it
ze

n

5
. D

at
e

n
, H

äu
fi 

g
ke

it
, W

ah
rs

ch
e

in
li

ch
ke

it
 z

. B
. D

at
en

 s
am

m
el

n 
un

d
 in

 g
ee

ig
ne

te
r 

W
ei

se
 d

ar
st

el
le

n;
  

�
 �

 �
 �

 �

au
s 

Ta
b

el
le

n 
un

d
 D

ia
g

ra
m

m
en

 w
ic

h
tig

e 
In

fo
rm

at
io

ne
n 

en
tn

eh
m

en

E
rg

än
zu

n
g

e
n

 z
u

m
 F

ac
h

:

H
ei

m
at

-,
 W

e
lt

- u
n

d
 S

ac
h

u
n

te
rr

ic
h

t

1
. F

ac
h

sp
e

zi
fi 

sc
h

e 
A

rb
e

it
sw

e
is

e
n

 z
. B

. e
xp

er
im

en
tie

re
n,

  z
ei

ch
ne

n,
 h

er
st

el
le

n,
 b

ef
ra

g
en

,  
�

 �
 �

 �
 �

ve
rg

le
ic

h
en

, b
eo

b
ac

h
te

n

2
. E

ig
e

n
e 

Fr
ag

e
n

 u
n

d
 V

o
rw

is
se

n
 z

. B
. V

o
rw

is
se

n 
ak

ti
vi

er
en

, F
ra

g
eh

al
tu

ng
 e

n
tw

ic
ke

ln
,  

�
 �

 �
 �

 �

In
te

re
ss

e 
fü

r 
Sa

ch
th

em
en

 a
u

fb
au

en

3
. Ü

b
e

rg
re

if
e

n
d

e 
D

e
n

k-
, A

rb
e

it
s-

 u
n

d
 H

an
d

lu
n

g
sw

e
is

e
n

 z
. B

. I
nf

o
rm

at
io

ne
n 

fi n
d

en
, s

o
rt

ie
re

n,
  

�
 �

 �
 �

 �

o
rd

ne
n 

un
d

 p
rä

se
nt

ie
re

n;
 Z

u
sa

m
m

en
h

än
g

e 
en

td
ec

ke
n

4
. G

ru
n

d
le

g
e

n
d

e 
n

at
u

rw
is

se
n

sc
h

af
tl

ic
h

e,
 g

e
o

g
ra

p
h

is
ch

e,
 s

o
zi

al
w

is
se

n
sc

h
af

tl
ic

h
e,

  
�

 �
 �

 �
 �

h
is

to
ri

sc
h

e 
u

n
d

 t
e

ch
n

is
ch

e 
K

e
n

n
tn

is
se

 z
. B

. T
ie

re
, P

fl a
n

ze
n 

un
d

 O
rt

e 
ke

nn
en

E
rg

än
zu

n
g

e
n

 z
u

m
 F

ac
h

:

sicher
überwiegend sicher
teilweise sicher
überwiegend unsicher
unsicher



SCHULE

NBI.MBWK.Schl.-H. 2018 281

Se
it

e 
3 

vo
n 

4

Ze
ug

ni
s 

fü
r:

Ja
hr

g
an

g
ss

tu
fe

Sc
hu

lja
hr

. H
al

b
ja

hr

Sp
o

rt

1
. L

au
fe

n
, S

p
ri

n
g

e
n

, W
e

rf
e

n
 z

. B
. l

ei
ch

ta
th

le
ti

sc
h

e 
Fo

rm
en

 s
p

ie
le

ri
sc

h 
an

w
en

d
en

  
�

 �
 �

 �
 �

2
. A

u
sd

ru
ck

sf
äh

ig
ke

it
 u

n
d

 K
ö

rp
e

rb
e

h
e

rr
sc

h
u

n
g

  z
. B

. r
o

lle
n,

 s
ch

w
in

g
en

, b
al

an
ci

er
en

,  
�

 �
 �

 �
 �

 s
tü

tz
en

 u
nd

 k
le

tt
er

n 

3
. S

p
ie

lf
äh

ig
ke

it
 z

. B
. f

ai
r 

ha
nd

el
n 

un
d

 s
p

ie
le

n;
 S

p
ie

lid
ee

n 
ve

rs
te

h
en

 u
nd

 in
 k

le
in

en
 S

p
ie

le
n 

�
 �

 �
 �

 �

m
it 

d
em

 P
ar

tn
er

 u
nd

 in
 d

er
 G

ru
p

p
e 

um
se

tz
en

E
rg

än
zu

n
g

e
n

 z
u

m
 F

ac
h

:

M
u

si
k

1
. M

u
si

k 
g

e
st

al
te

n
 z

. B
. L

ie
d

er
 le

rn
en

 u
nd

 s
in

g
en

; T
än

ze
 u

nd
 B

ew
eg

un
g

sa
b

lä
u

fe
 in

 M
u

si
k 

um
se

tz
en

; 
�

 �
 �

 �
 �

ei
nf

ac
h

e 
R

hy
th

m
en

 a
u

f I
ns

tr
um

en
te

n 
sp

ie
le

n

2
. M

u
si

k 
e

rs
ch

li
e

ß
e

n
 z

. B
. M

u
si

k 
in

 B
ew

eg
un

g
en

, S
p

ie
lfo

rm
en

, B
ild

er
 u

nd
 a

nd
er

es
 u

m
se

tz
en

;  
�

 �
 �

 �
 �

H
ö

re
in

d
rü

ck
e 

au
fg

ab
en

b
ez

o
g

en
 b

es
ch

re
ib

en

E
rg

än
zu

n
g

e
n

 z
u

m
 F

ac
h

:

K
u

n
st

, T
ex

ti
ll

eh
re

, T
ec

h
n

ik

1
. G

e
st

al
te

n
 z

. B
. W

er
km

it
te

l u
nd

 W
er

kz
eu

g
e 

sa
ch

g
er

ec
h

t e
in

se
tz

en
; k

ün
st

le
ri

sc
h

e 
un

d
  

�
 �

 �
 �

 �

ha
nd

w
er

kl
ic

h
e 

Te
ch

ni
ke

n 
b

eh
er

rs
ch

en
; E

in
fa

lls
re

ic
h

tu
m

 u
nd

 p
er

sö
nl

ic
h

en
 A

u
sd

ru
ck

 e
n

tf
al

te
n

2
. K

u
n

st
 u

n
d

 W
e

rk
st

ü
ck

e 
e

rs
ch

li
e

ß
e

n
 z

. B
. s

ic
h 

m
it 

ei
g

en
en

 u
nd

 fr
em

d
en

 A
rb

ei
te

n 
kr

it
is

ch
  

�
 �

 �
 �

 �

au
se

in
an

d
er

se
tz

en
; s

ic
h 

üb
er

 K
un

st
w

er
ke

 u
nd

 W
er

ks
tü

ck
e 

 a
u

st
au

sc
h

en

E
rg

än
zu

n
g

e
n

 z
u

m
 F

ac
h

:

sicher
überwiegend sicher
teilweise sicher
überwiegend unsicher
unsicher

Se
it

e 
4 

vo
n 

4

Ze
ug

ni
s 

fü
r:

Ja
hr

g
an

g
ss

tu
fe

Sc
hu

lja
hr

. H
al

b
ja

hr

R
e

li
g

io
n

1
. R

e
li

g
iö

se
 A

u
sd

ru
ck

sf
o

rm
e

n
 v

e
rs

te
h

e
n

 z
. B

. e
le

m
en

ta
re

 r
el

ig
iö

se
 F

es
te

 u
nd

 B
rä

uc
h

e 
b

en
en

ne
n 

�
 �

 �
 �

 �

un
d

 e
rl

äu
te

rn
; a

u
sg

ew
äh

lt
e 

b
ib

lis
ch

e 
G

es
ch

ic
h

te
n 

un
d

 a
nd

er
e 

G
la

ub
en

sz
eu

g
ni

ss
e 

ke
nn

en
 u

nd
 in

 
B

ez
ie

hu
ng

 z
um

 e
ig

en
en

 L
eb

en
 s

et
ze

n

2
. Ü

b
e

r 
re

li
g

iö
se

 F
ra

g
e

n
 s

p
re

ch
e

n
 z

. B
. ü

b
er

 e
le

m
en

ta
re

 L
eb

en
sf

ra
g

en
 n

ac
h

d
en

ke
n 

un
d

 m
it 

an
d

er
en

 
�

 �
 �

 �
 �

d
ar

üb
er

 s
p

re
ch

en
; i

n 
d

er
 B

eg
eg

nu
ng

 m
it 

d
em

 c
hr

is
tli

ch
en

 G
la

ub
en

 n
ac

h 
A

n
tw

o
rt

en
 a

u
f l

eb
en

s -
b

ed
eu

ts
am

e 
Fr

ag
en

 s
uc

h
en

, e
ig

en
e 

V
o

rs
te

llu
ng

en
 z

um
 A

u
sd

ru
ck

 b
ri

ng
en

 u
nd

 in
 d

er
 A

u
se

in
an

d
er

se
tz

un
g

 
m

it 
d

em
 A

nd
er

en
 R

es
p

ek
t u

nd
 V

er
st

än
d

ig
un

g
sb

er
ei

ts
ch

af
t z

ei
g

en

E
rg

än
zu

n
g

e
n

 z
u

m
 F

ac
h

:

P
h

il
o

so
p

h
ie

 (f
al

ls
 e

rt
ei

lt
)

1
. K

ri
ti

sc
h

 h
in

te
rf

ra
g

e
n

 z
. B

. e
ig

en
e 

G
ed

an
ke

n 
un

d
 E

m
p

fi n
d

un
g

en
 ä

uß
er

n;
 S

ac
hv

er
ha

lt
e 

er
fr

ag
en

 
�

 �
 �

 �
 �

2
. B

e
g

rü
n

d
e

t 
an

tw
o

rt
e

n
 z

. B
. U

n
te

rs
ch

ie
d

 v
o

n 
g

u
te

n 
un

d
 w

en
ig

er
 g

u
te

n 
G

rü
nd

en
 e

rk
en

ne
n;

 
�

 �
 �

 �
 �

ei
g

en
e 

A
u

ff
as

su
ng

en
 b

eg
rü

nd
en

 u
nd

 fo
rm

ul
ie

re
n

E
rg

än
zu

n
g

e
n

 z
u

m
 F

ac
h

:

Z
u

sä
tz

li
ch

e 
B

e
m

e
rk

u
n

g
e

n
:

O
rt

, D
at

um

K
la

ss
en

le
hr

er
in

 /
 K

la
ss

en
le

hr
er

 
   

   
   

  

Sc
hu

lle
it

er
in

 /
 S

ch
ul

le
it

er

So
rg

eb
er

ec
h

tig
te

 /
 S

o
rg

eb
er

ec
h

tig
te

r

V
er

sä
um

te
 T

ag
e



SCHULE

282 NBI.MBWK.Schl.-H. 2018

Z
E

U
G

N
IS

fü
r

La
u

t K
o

nf
er

en
zb

es
ch

lu
ss

 v
o

m

Er
g

än
ze

nd
e 

B
eu

rt
ei

lu
ng

 d
es

 a
llg

em
ei

ne
n 

Le
rn

ve
rh

al
te

ns
 u

nd
 d

es
 S

o
zi

al
ve

rh
al

te
ns

 in
 d

er
 S

ch
ul

e:

V
o

rn
am

e,
 N

am
e

Ja
hr

g
an

g
ss

tu
fe

Sc
hu

lja
hr

. H
al

b
ja

hr

O
rt

, D
at

um

K
la

ss
en

le
hr

er
in

 /
 K

la
ss

en
le

hr
er

 
   

   
   

  

Sc
hu

lle
it

er
in

 /
 S

ch
ul

le
it

er

So
rg

eb
er

ec
h

tig
te

 /
 S

o
rg

eb
er

ec
h

tig
te

r

V
er

sä
um

te
 T

ag
e

Le
is

tu
n

g
sb

e
u

rt
e

il
u

n
g

D
eu

ts
ch

M
u

si
k

M
at

h
em

at
ik

K
un

st
, T

ex
til

le
hr

e,
 T

ec
hn

ik

E
ng

lis
ch

H
ei

m
at

, W
el

t-
 u

nd
 S

ac
hu

n
te

rr
ic

h
t

R
el

ig
io

n

Sp
o

rt

Ph
ilo

so
p

hi
e 

(f
al

ls
 e

rt
ei

lt)

N
o

te
n

st
u

fe
n:

 s
eh

r 
g

u
t (

1)
, g

u
t (

2)
, b

ef
ri

ed
ig

en
d

 (3
), 

au
sr

ei
ch

en
d

 (4
), 

m
an

g
el

h
af

t (
5)

, u
n

g
en

ü
g

en
d

 (6
)

An
la

ge
 2



SCHULE

NBI.MBWK.Schl.-H. 2018 283

fü
r

La
u

t K
o

nf
er

en
zb

es
ch

lu
ss

 v
o

m

Er
g

än
ze

nd
e 

B
eu

rt
ei

lu
ng

 d
es

 a
llg

em
ei

ne
n 

Le
rn

ve
rh

al
te

ns
 u

nd
 d

es
 S

o
zi

al
ve

rh
al

te
ns

 in
 d

er
 S

ch
ul

e:

V
o

rn
am

e,
 N

am
e

Ja
hr

g
an

g
ss

tu
fe

Sc
hu

lja
hr

. H
al

b
ja

hr

Le
is

tu
n

g
sb

e
u

rt
e

il
u

n
g

D
eu

ts
ch

M
u

si
k

M
at

h
em

at
ik

K
un

st
, T

ex
til

le
hr

e,
 T

ec
hn

ik

E
ng

lis
ch

H
ei

m
at

, W
el

t-
 u

nd
 S

ac
hu

n
te

rr
ic

h
t

R
el

ig
io

n

Sp
o

rt

Ph
ilo

so
p

hi
e 

(f
al

ls
 e

rt
ei

lt)

N
o

te
n

st
u

fe
n:

 s
eh

r 
g

u
t (

1)
, g

u
t (

2)
, b

ef
ri

ed
ig

en
d

 (3
), 

au
sr

ei
ch

en
d

 (4
), 

m
an

g
el

h
af

t (
5)

, u
n

g
en

ü
g

en
d

 (6
)

Z
E

U
G

N
IS

An
la

ge
 3

Se
it

e 
2 

vo
n 

4

Ze
ug

ni
s 

fü
r:

Ja
hr

g
an

g
ss

tu
fe

Sc
hu

lja
hr

. H
al

b
ja

hr

D
eu

ts
ch

1
. S

p
re

ch
e

n
 z

. B
. s

ic
h 

sp
ra

ch
lic

h 
ve

rs
tä

nd
lic

h,
 d

if
fe

re
n

zi
er

t u
nd

 d
er

 S
it

ua
tio

n 
en

ts
p

re
ch

en
d

 a
u

sd
rü

ck
en

 
 �

 �
 �

 �
 �

2
. Z

u
h

ö
re

n
 z

. B
. G

es
p

rä
ch

sb
ei

tr
äg

e 
ve

rf
o

lg
en

; A
u

ss
ag

en
 v

er
st

eh
en

  
�

 �
 �

 �
 �

3
. S

ch
re

ib
e

n
 z

. B
. T

ex
te

 p
la

ne
n,

 s
ch

re
ib

en
, ü

b
er

ar
b

ei
te

n,
 g

es
ta

lt
en

  
�

 �
 �

 �
 �

4
. R

e
ch

ts
ch

re
ib

u
n

g
 z

. B
. r

ic
h

tig
 s

ch
re

ib
en

; R
ec

h
ts

ch
re

ib
st

ra
te

g
ie

n 
an

w
en

d
en

  
�

 �
 �

 �
 �

5
. L

e
se

n
 z

. B
. T

ex
te

 fl  
ie

ß
en

d
 u

nd
 s

in
nv

er
st

eh
en

d
 le

se
n;

 In
fo

rm
at

io
ne

n 
fi n

d
en

 u
nd

 n
u

tz
en

  
�

 �
 �

 �
 �

6
. S

p
ra

ch
e 

u
n

d
 S

p
ra

ch
g

e
b

ra
u

ch
 z

. B
. g

es
p

ro
ch

en
e 

un
d

 g
es

ch
ri

eb
en

e 
Sp

ra
ch

e 
un

te
rs

uc
h

en
;  

 �
 �

 �
 �

 �

W
o

rt
ar

te
n 

er
ke

nn
en

 u
nd

 b
en

en
ne

n;
 s

p
ra

ch
lic

h
e 

St
ru

kt
ur

en
 u

nd
 B

eg
ri

ff
e 

au
f W

o
rt

-, 
Sa

tz
- u

nd
 

Te
xt

eb
en

e 
ke

nn
en

E
rg

än
zu

n
g

e
n

 z
u

m
 F

ac
h

:

M
at

h
e

m
at

ik

1
. M

u
st

e
r 

u
n

d
 S

tr
u

k
tu

re
n

 z
. B

. a
ri

th
m

et
is

ch
e 

un
d

 g
eo

m
et

ri
sc

h
e 

M
u

st
er

 e
rk

en
ne

n,
   

�
 �

 �
 �

 �

b
es

ch
re

ib
en

 u
nd

 fo
rt

se
tz

en
; m

at
h

em
at

is
ch

e 
Zu

sa
m

m
en

hä
ng

e 
in

 S
ac

h
si

tu
at

io
ne

n 
er

ke
nn

en
 

un
d

 z
ur

 L
ö

su
ng

 n
u

tz
en

2
. Z

ah
le

n
 u

n
d

 O
p

e
ra

ti
o

n
e

n
 z

. B
. s

ic
h 

im
 e

ra
rb

ei
te

te
n 

Z
ah

le
nr

au
m

 o
ri

en
tie

re
n;

  
�

 �
 �

 �
 �

R
ec

h
en

o
p

er
at

io
ne

n 
ve

rs
te

he
n;

 R
ec

h
en

au
fg

ab
en

 m
ün

d
lic

h 
o

d
er

 h
al

b
sc

hr
if

tli
ch

 lö
se

n;
 

sc
hr

if
tli

ch
e 

R
ec

h
en

ve
rf

ah
re

n 
b

eh
er

rs
ch

en
 

3
. R

au
m

 u
n

d
 F

o
rm

 z
. B

. g
eo

m
et

ri
sc

h
e 

Fo
rm

en
 u

nd
 K

ö
rp

er
 k

en
ne

n 
un

d
 ih

re
 E

ig
en

sc
ha

ft
en

 u
n

te
rs

uc
h

en
;  

�
 �

 �
 �

 �

Ze
ic

hn
un

g
en

 m
it 

H
ilf

sm
it

te
ln

 s
o

w
ie

 F
re

ih
an

d
ze

ic
hn

un
g

en
 a

nf
er

tig
en

 

4
. G

rö
ß

e
n

 u
n

d
 M

e
ss

e
n

 z
. B

. m
it 

M
es

si
ns

tr
um

en
te

n 
sa

ch
g

er
ec

h
t u

m
g

eh
en

;  
�

 �
 �

 �
 �

G
rö

ß
en

vo
rs

te
llu

ng
en

 b
ei

m
 S

ch
ät

ze
n 

un
d

 R
ec

hn
en

 n
u

tz
en

5
. D

at
e

n
, H

äu
fi 

g
ke

it
, W

ah
rs

ch
e

in
li

ch
ke

it
 z

. B
. g

es
am

m
el

te
 D

at
en

 in
 g

ee
ig

ne
te

n 
D

ar
st

el
lu

ng
sf

o
rm

en
 

�
 �

 �
 �

 �

st
ru

kt
ur

ie
re

n;
 a

u
s 

Ta
b

el
le

n 
un

d
 D

ia
g

ra
m

m
en

 w
ic

h
tig

e 
In

fo
rm

at
io

ne
n 

en
tn

eh
m

en
 u

nd
 in

te
rp

re
tie

re
n;

 
H

äu
fi  g

ke
it

en
 u

nd
 W

ah
rs

ch
ei

nl
ic

hk
ei

te
n 

b
es

tim
m

en

E
rg

än
zu

n
g

e
n

 z
u

m
 F

ac
h

:

H
ei

m
at

-,
 W

e
lt

- u
n

d
 S

ac
h

u
n

te
rr

ic
h

t

1
. F

ac
h

sp
e

zi
fi 

sc
h

e 
A

rb
e

it
sw

e
is

e
n

 z
. B

. e
xp

er
im

en
tie

re
n,

 k
o

ns
tr

ui
er

en
, h

er
st

el
le

n,
 b

ef
ra

g
en

,  
�

 �
 �

 �
 �

ve
rg

le
ic

h
en

, b
eo

b
ac

h
te

n

2
. E

ig
e

n
e 

Fr
ag

e
n

 u
n

d
 V

o
rw

is
se

n
 z

. B
. V

o
rw

is
se

n 
ak

ti
vi

er
en

, F
ra

g
eh

al
tu

ng
 e

n
tw

ic
ke

ln
,  

 �
 �

 �
 �

 �

In
te

re
ss

e 
fü

r 
Sa

ch
th

em
en

 a
u

fb
au

en

3
. Ü

b
e

rg
re

if
e

n
d

e 
D

e
n

k-
, A

rb
e

it
s-

 u
n

d
 H

an
d

lu
n

g
sw

e
is

e
n

 z
. B

. I
nf

o
rm

at
io

ne
n 

fi n
d

en
, s

o
rt

ie
re

n,
 

�
 �

 �
 �

 �

o
rd

ne
n 

un
d

 p
rä

se
nt

ie
re

n;
 Z

u
sa

m
m

en
h

än
g

e 
en

td
ec

ke
n 

 

4
. G

ru
n

d
le

g
e

n
d

e 
n

at
u

rw
is

se
n

sc
h

af
tl

ic
h

e,
 g

e
o

g
ra

p
h

is
ch

e,
 s

o
zi

al
w

is
se

n
sc

h
af

tl
ic

h
e,

  
�

 �
 �

 �
 �

h
is

to
ri

sc
h

e 
u

n
d

 t
e

ch
n

is
ch

e 
K

e
n

n
tn

is
se

 z
. B

. S
ch

le
sw

ig
-H

o
ls

te
in

, v
er

sc
hi

ed
en

e 
Lä

nd
er

un
d

 K
ul

tu
re

n 
ke

nn
en

; T
ie

re
 u

nd
 P

fl a
nz

en
 k

en
ne

n

E
rg

än
zu

n
g

e
n

 z
u

m
 F

ac
h

:

sicher
überwiegend sicher
teilweise sicher
überwiegend unsicher
unsicher



SCHULE

284 NBI.MBWK.Schl.-H. 2018

Se
it

e 
4 

vo
n 

4

Ze
ug

ni
s 

fü
r:

Ja
hr

g
an

g
ss

tu
fe

Sc
hu

lja
hr

. H
al

b
ja

hr

O
rt

, D
at

um

K
la

ss
en

le
hr

er
in

 /
 K

la
ss

en
le

hr
er

 
   

   
   

  

Sc
hu

lle
it

er
in

 /
 S

ch
ul

le
it

er

So
rg

eb
er

ec
h

tig
te

 /
 S

o
rg

eb
er

ec
h

tig
te

r

V
er

sä
um

te
 T

ag
e

R
e

li
g

io
n

1
. R

e
li

g
iö

se
 A

u
sd

ru
ck

sf
o

rm
e

n
 v

e
rs

te
h

e
n

 z
. B

. r
el

ig
iö

se
 R

äu
m

e 
un

d
 F

es
te

, Z
ei

ch
en

, S
ym

b
o

le
 u

nd
 

�
 �

 �
 �

 �

R
it

ua
le

 b
en

en
ne

n 
un

d
 e

rl
äu

te
rn

; e
le

m
en

ta
re

 b
ib

lis
ch

e 
G

es
ch

ic
h

te
n 

un
d

 a
nd

er
e 

G
la

ub
en

sz
eu

g
ni

ss
e 

ke
nn

en
 u

nd
 in

 B
ez

ie
hu

ng
 z

um
 e

ig
en

en
 L

eb
en

 s
et

ze
n 

2
. Ü

b
e

r 
re

li
g

iö
se

 F
ra

g
e

n
 s

p
re

ch
e

n
 z

. B
. ü

b
er

 e
le

m
en

ta
re

 L
eb

en
sf

ra
g

en
 n

ac
h

d
en

ke
n 

un
d

 m
it 

an
d

er
en

 
�

 �
 �

 �
 �

d
ar

üb
er

 s
p

re
ch

en
; i

n 
d

er
 B

eg
eg

nu
ng

 m
it 

d
em

 c
hr

is
tli

ch
en

 G
la

ub
en

 n
ac

h 
A

n
tw

o
rt

en
 a

u
f l

eb
en

s-
b

ed
eu

ts
am

e 
Fr

ag
en

 s
uc

h
en

, d
ie

 e
ig

en
e 

Po
si

tio
n 

ve
rt

re
te

n 
un

d
 in

 d
er

 A
u

se
in

an
d

er
se

tz
un

g
 m

it 
d

em
A

nd
er

en
 R

es
p

ek
t u

nd
 V

er
st

än
d

ig
un

g
sb

er
ei

ts
ch

af
t z

ei
g

en

E
rg

än
zu

n
g

e
n

 z
u

m
 F

ac
h

:

P
h

il
o

so
p

h
ie

 (f
al

ls
 e

rt
ei

lt
)

1
. K

ri
ti

sc
h

 h
in

te
rf

ra
g

e
n

 z
. B

. A
rg

um
en

te
 u

nd
 S

ch
lu

ss
fo

lg
er

un
g

en
 p

rü
fe

n;
 S

ac
hv

er
ha

lt
e 

un
d

 P
o

si
tio

ne
n 

 
�

 �
 �

 �
 �

in
 F

ra
g

e 
st

el
le

n

2
. B

e
g

rü
n

d
e

t 
an

tw
o

rt
e

n
 z

. B
. W

ah
rn

eh
m

un
g

en
 v

o
n 

D
eu

tu
ng

en
 tr

en
ne

n;
 e

ig
en

e 
Ü

b
er

ze
ug

un
g

en
  

�
 �

 �
 �

 �

b
eg

rü
nd

et
 v

er
tr

et
en

E
rg

än
zu

n
g

e
n

 z
u

m
 F

ac
h

:

Z
u

sä
tz

li
ch

e 
B

e
m

e
rk

u
n

g
e

n
:

sicher
überwiegend sicher
teilweise sicher
überwiegend unsicher
unsicher

Se
it

e 
3 

vo
n 

4

Ze
ug

ni
s 

fü
r:

Ja
hr

g
an

g
ss

tu
fe

Sc
hu

lja
hr

. H
al

b
ja

hr

E
n

g
li

sc
h

1
. H

ö
re

n
 z

. B
. v

er
tr

au
te

 W
ö

rt
er

 u
nd

 S
ät

ze
, H

au
p

tg
ed

an
ke

n 
g

es
p

ro
ch

en
er

 T
ex

te
 e

rf
as

se
n 

�
 �

 �
 �

 �

2
. S

p
re

ch
e

n
 z

. B
. e

in
fa

ch
e 

Sa
ch

ve
rh

al
te

 d
ar

st
el

le
n;

 e
in

fa
ch

e 
Fr

ag
en

 s
te

lle
n 

un
d

 A
n

tw
o

rt
en

 g
eb

en
  

�
 �

 �
 �

 �

3
. L

e
se

n
 z

. B
. e

in
ze

ln
e 

W
ö

rt
er

 u
nd

 e
in

fa
ch

e 
Sä

tz
e 

le
se

n 
un

d
 v

er
st

eh
en

 
�

 �
 �

 �
 �

4
. S

ch
re

ib
e

n
 z

. B
. e

in
ze

ln
e 

W
ö

rt
er

 s
ch

re
ib

en
; e

in
fa

ch
e 

Sä
tz

e 
sc

hr
ei

b
en

 
�

 �
 �

 �
 �

E
rg

än
zu

n
g

e
n

 z
u

m
 F

ac
h

:

Sp
o

rt

1
. L

au
fe

n
, S

p
ri

n
g

e
n

, W
e

rf
e

n
 z

. B
. a

u
sd

au
er

nd
 la

u
fe

n;
 le

ic
h

ta
th

le
ti

sc
h

e 
Fo

rm
en

 s
p

ie
le

ri
sc

h 
an

w
en

d
en

;  
�

 �
 �

 �
 �

W
ur

ft
ec

hn
ik

en
 a

nw
en

d
en

2
. A

u
sd

ru
ck

sf
äh

ig
ke

it
 u

n
d

 K
ö

rp
e

rb
e

h
e

rr
sc

h
u

n
g

 z
. B

. K
ö

rp
er

sp
an

nu
ng

 u
nd

 K
ra

ft
 fü

r 
tu

rn
er

is
ch

e 
 

�
 �

 �
 �

 �

Fä
hi

g
ke

it
en

 u
nd

 F
er

tig
ke

it
en

; d
ur

ch
 B

ew
eg

un
g

 e
tw

as
 d

ar
st

el
le

n

3
. S

p
ie

lf
äh

ig
ke

it
 z

. B
. f

ai
r 

ha
nd

el
n 

un
d

 s
p

ie
le

n;
 S

p
ie

lid
ee

n 
ve

rs
te

h
en

 u
nd

 in
 S

p
ie

le
n 

m
it 

d
em

 P
ar

tn
er

 
�

 �
 �

 �
 �

un
d

 in
 d

er
 G

ru
p

p
e 

um
se

tz
en

E
rg

än
zu

n
g

e
n

 z
u

m
 F

ac
h

:

M
u

si
k

1
. M

u
si

k 
g

e
st

al
te

n
 z

. B
. L

ie
d

er
 le

rn
en

 u
nd

 s
in

g
en

; T
än

ze
 u

nd
 B

ew
eg

un
g

sa
b

lä
u

fe
 in

 M
u

si
k 

um
se

tz
en

; 
�

 �
 �

 �
 �

ei
nf

ac
h

e 
R

hy
th

m
en

 a
u

f I
ns

tr
um

en
te

n 
sp

ie
le

n

2
. M

u
si

k 
e

rs
ch

li
e

ß
e

n
 z

. B
. M

u
si

k 
in

 T
än

ze
 u

nd
 B

ew
eg

un
g

sa
b

lä
u

fe
 u

m
se

tz
en

; 
�

 �
 �

 �
 �

H
ö

re
in

d
rü

ck
e 

au
fg

ab
en

b
ez

o
g

en
 b

es
ch

re
ib

en

E
rg

än
zu

n
g

e
n

 z
u

m
 F

ac
h

:

K
u

n
st

, T
ex

ti
ll

eh
re

, T
ec

h
n

ik

1
. G

e
st

al
te

n
 z

. B
. W

er
km

it
te

l u
nd

 W
er

kz
eu

g
e 

sa
ch

g
er

ec
h

t e
in

se
tz

en
; k

ün
st

le
ri

sc
h

e 
un

d
  

�
 �

 �
 �

 �

ha
nd

w
er

kl
ic

h
e 

Te
ch

ni
ke

n 
b

eh
er

rs
ch

en
; E

in
fa

lls
re

ic
h

tu
m

 u
nd

 p
er

sö
nl

ic
h

en
 A

u
sd

ru
ck

 e
n

tf
al

te
n

2
. K

u
n

st
 u

n
d

 W
e

rk
st

ü
ck

e 
e

rs
ch

li
e

ß
e

n
 z

. B
. s

ic
h 

m
it 

ei
g

en
en

 u
nd

 fr
em

d
en

 A
rb

ei
te

n 
kr

it
is

ch
  

�
 �

 �
 �

 �

au
se

in
an

d
er

se
tz

en
; s

ic
h 

üb
er

 k
ün

st
le

ri
sc

h
e 

un
d

 h
an

d
w

er
kl

ic
h

e 
St

ra
te

g
ie

n 
au

st
au

sc
h

en

E
rg

än
zu

n
g

e
n

 z
u

m
 F

ac
h

:

sicher
überwiegend sicher
teilweise sicher
überwiegend unsicher
unsicher



SCHULE

NBI.MBWK.Schl.-H. 2018 285

sicher
überwiegend sicher
teilweise sicher
überwiegend unsicher
unsicher

Ü
b

e
rf

ac
h

li
ch

e 
K

o
m

p
e

te
n

ze
n

1
. A

rb
e

it
so

rg
an

is
at

io
n

 z
. B

. O
rd

nu
ng

 a
m

 A
rb

ei
ts

p
la

tz
 h

al
te

n;
 s

o
rg

fä
lt

ig
 a

rb
ei

te
n 

 �
 �

 �
 �

 �

2
. A

n
w

e
n

d
u

n
g

 v
o

n
 M

e
th

o
d

e
n

 z
. B

 . 
H

ilf
sm

it
te

l a
ng

em
es

se
n 

ve
rw

en
d

en
; e

ff
ek

ti
v 

m
it 

M
ed

ie
n 

(L
ex

ik
a,

  
�

 �
 �

 �
 �

W
ö

rt
er

b
üc

h
er

n,
 d

ig
. M

ed
ie

n)
 a

rb
ei

te
n,

 u
m

 In
fo

rm
at

io
ne

n 
zu

 s
am

m
el

n,
 z

u 
ve

ra
rb

ei
te

n 
un

d
 z

u 
p

rä
se

n
tie

re
n

3
. K

o
n

ze
n

tr
at

io
n

 z
. B

. d
ie

 A
u

fm
er

ks
am

ke
it 

g
ez

ie
lt 

au
f d

ie
 S

ac
h

e 
ri

ch
te

n;
  

�
 �

 �
 �

 �

zi
el

g
er

ic
h

te
t i

n 
an

g
em

es
se

ne
m

 T
em

p
o

 a
rb

ei
te

n

4
. S

e
lb

st
st

än
d

ig
ke

it
 z

. B
. A

rb
ei

te
n 

o
hn

e 
fr

em
d

e 
H

ilf
e 

p
la

ne
n 

un
d

 u
m

se
tz

en
;  

�
 �

 �
 �

 �

m
ün

d
lic

h
e 

un
d

 s
ch

ri
ft

lic
h

e 
A

rb
ei

ts
an

w
ei

su
ng

en
 u

m
se

tz
en

5
. E

n
g

ag
e

m
e

n
t  

z.
 B

. e
ig

en
e 

Id
ee

n 
in

 d
en

 U
n

te
rr

ic
h

t e
in

b
ri

ng
en

 u
nd

 Im
p

ul
se

 li
ef

er
n;

  
�

 �
 �

 �
 �

si
ch

 m
o

ti
vi

er
t z

ei
g

en
, e

tw
as

 z
u 

sc
ha

ff
en

 o
d

er
 z

u 
le

is
te

n

6
. T

e
am

fä
h

ig
ke

it
 z

. B
. s

ic
h 

an
 R

eg
el

n 
un

d
 A

b
sp

ra
ch

en
 h

al
te

n;
 m

it 
an

d
er

en
 z

u
sa

m
m

en
ar

b
ei

te
n;

  
�

 �
 �

 �
 �

an
d

er
e 

un
te

rs
tü

tz
en

7.
 K

o
n

fl 
ik

tf
äh

ig
ke

it
 z

. B
. s

ic
h 

m
it 

an
d

er
en

 a
b

sp
re

ch
en

;  
�

 �
 �

 �
 �

si
ch

 a
ng

em
es

se
n 

im
 U

m
g

an
g

 m
it 

M
it

sc
hü

le
ri

nn
en

 u
nd

 M
it

sc
hü

le
rn

 v
er

ha
lt

en

S
tä

rk
e

n
, S

ch
w

äc
h

e
n

, E
n

tw
ic

k
lu

n
g

sp
o

te
n

zi
al

e,
 B

e
so

n
d

e
rh

e
it

e
n

:

fü
r

La
u

t K
o

nf
er

en
zb

es
ch

lu
ss

 v
o

m

V
o

rn
am

e,
 N

am
e

Ja
hr

g
an

g
ss

tu
fe

Sc
hu

lja
hr

. H
al

b
ja

hr

Z
E

U
G

N
IS

An
la

ge
 4

 M
us

te
r

Se
it

e 
2 

vo
n 

4

Ze
ug

ni
s 

fü
r:

Ja
hr

g
an

g
ss

tu
fe

Sc
hu

lja
hr

. H
al

b
ja

hr

D
eu

ts
ch

1
. S

p
re

ch
e

n
 z

. B
. s

ic
h 

sp
ra

ch
lic

h 
ve

rs
tä

nd
lic

h,
 d

if
fe

re
n

zi
er

t u
nd

 d
er

 S
it

ua
tio

n 
en

ts
p

re
ch

en
d

 a
u

sd
rü

ck
en

 
 �

 �
 �

 �
 �

2
. Z

u
h

ö
re

n
 z

. B
. G

es
p

rä
ch

sb
ei

tr
äg

e 
ve

rf
o

lg
en

; A
u

ss
ag

en
 v

er
st

eh
en

  
�

 �
 �

 �
 �

3
. S

ch
re

ib
e

n
 z

. B
. T

ex
te

 p
la

ne
n,

 s
ch

re
ib

en
, ü

b
er

ar
b

ei
te

n,
 g

es
ta

lt
en

  
�

 �
 �

 �
 �

4
. R

e
ch

ts
ch

re
ib

u
n

g
 z

. B
. r

ic
h

tig
 s

ch
re

ib
en

; R
ec

h
ts

ch
re

ib
st

ra
te

g
ie

n 
an

w
en

d
en

  
�

 �
 �

 �
 �

5
. L

e
se

n
 z

. B
. T

ex
te

 fl  
ie

ß
en

d
 u

nd
 s

in
nv

er
st

eh
en

d
 le

se
n;

 In
fo

rm
at

io
ne

n 
fi n

d
en

 u
nd

 n
u

tz
en

  
�

 �
 �

 �
 �

6
. S

p
ra

ch
e 

u
n

d
 S

p
ra

ch
g

e
b

ra
u

ch
 z

. B
. g

es
p

ro
ch

en
e 

un
d

 g
es

ch
ri

eb
en

e 
Sp

ra
ch

e 
un

te
rs

uc
h

en
;  

 �
 �

 �
 �

 �

W
o

rt
ar

te
n 

er
ke

nn
en

 u
nd

 b
en

en
ne

n;
 s

p
ra

ch
lic

h
e 

St
ru

kt
ur

en
 u

nd
 B

eg
ri

ff
e 

au
f W

o
rt

-, 
Sa

tz
- u

nd
 

Te
xt

eb
en

e 
ke

nn
en

E
rg

än
zu

n
g

e
n

 z
u

m
 F

ac
h

:

M
at

h
e

m
at

ik

1
. M

u
st

e
r 

u
n

d
 S

tr
u

k
tu

re
n

 z
. B

. a
ri

th
m

et
is

ch
e 

un
d

 g
eo

m
et

ri
sc

h
e 

M
u

st
er

 e
rk

en
ne

n,
   

�
 �

 �
 �

 �

b
es

ch
re

ib
en

 u
nd

 fo
rt

se
tz

en
; m

at
h

em
at

is
ch

e 
Zu

sa
m

m
en

hä
ng

e 
in

 S
ac

h
si

tu
at

io
ne

n 
er

ke
nn

en
 

un
d

 z
ur

 L
ö

su
ng

 n
u

tz
en

2
. Z

ah
le

n
 u

n
d

 O
p

e
ra

ti
o

n
e

n
 z

. B
. s

ic
h 

im
 e

ra
rb

ei
te

te
n 

Z
ah

le
nr

au
m

 o
ri

en
tie

re
n;

  
�

 �
 �

 �
 �

R
ec

h
en

o
p

er
at

io
ne

n 
ve

rs
te

he
n;

 R
ec

h
en

au
fg

ab
en

 m
ün

d
lic

h 
o

d
er

 h
al

b
sc

hr
if

tli
ch

 lö
se

n;
 

sc
hr

if
tli

ch
e 

R
ec

h
en

ve
rf

ah
re

n 
b

eh
er

rs
ch

en
 

3
. R

au
m

 u
n

d
 F

o
rm

 z
. B

. g
eo

m
et

ri
sc

h
e 

Fo
rm

en
 u

nd
 K

ö
rp

er
 k

en
ne

n 
un

d
 ih

re
 E

ig
en

sc
ha

ft
en

 u
n

te
rs

uc
h

en
;  

�
 �

 �
 �

 �

Ze
ic

hn
un

g
en

 m
it 

H
ilf

sm
it

te
ln

 s
o

w
ie

 F
re

ih
an

d
ze

ic
hn

un
g

en
 a

nf
er

tig
en

 

4
. G

rö
ß

e
n

 u
n

d
 M

e
ss

e
n

 z
. B

. m
it 

M
es

si
ns

tr
um

en
te

n 
sa

ch
g

er
ec

h
t u

m
g

eh
en

;  
�

 �
 �

 �
 �

G
rö

ß
en

vo
rs

te
llu

ng
en

 b
ei

m
 S

ch
ät

ze
n 

un
d

 R
ec

hn
en

 n
u

tz
en

5
. D

at
e

n
, H

äu
fi 

g
ke

it
, W

ah
rs

ch
e

in
li

ch
ke

it
 z

. B
. g

es
am

m
el

te
 D

at
en

 in
 g

ee
ig

ne
te

n 
D

ar
st

el
lu

ng
sf

o
rm

en
 

�
 �

 �
 �

 �

st
ru

kt
ur

ie
re

n;
 a

u
s 

Ta
b

el
le

n 
un

d
 D

ia
g

ra
m

m
en

 w
ic

h
tig

e 
In

fo
rm

at
io

ne
n 

en
tn

eh
m

en
 u

nd
 in

te
rp

re
tie

re
n;

 
H

äu
fi  g

ke
it

en
 u

nd
 W

ah
rs

ch
ei

nl
ic

hk
ei

te
n 

b
es

tim
m

en

E
rg

än
zu

n
g

e
n

 z
u

m
 F

ac
h

:

H
ei

m
at

-,
 W

e
lt

- u
n

d
 S

ac
h

u
n

te
rr

ic
h

t

1
. F

ac
h

sp
e

zi
fi 

sc
h

e 
A

rb
e

it
sw

e
is

e
n

 z
. B

. e
xp

er
im

en
tie

re
n,

 k
o

ns
tr

ui
er

en
, h

er
st

el
le

n,
 b

ef
ra

g
en

,  
�

 �
 �

 �
 �

ve
rg

le
ic

h
en

, b
eo

b
ac

h
te

n

2
. E

ig
e

n
e 

Fr
ag

e
n

 u
n

d
 V

o
rw

is
se

n
 z

. B
. V

o
rw

is
se

n 
ak

ti
vi

er
en

, F
ra

g
eh

al
tu

ng
 e

n
tw

ic
ke

ln
,  

 �
 �

 �
 �

 �

In
te

re
ss

e 
fü

r 
Sa

ch
th

em
en

 a
u

fb
au

en

3
. Ü

b
e

rg
re

if
e

n
d

e 
D

e
n

k-
, A

rb
e

it
s-

 u
n

d
 H

an
d

lu
n

g
sw

e
is

e
n

 z
. B

. I
nf

o
rm

at
io

ne
n 

fi n
d

en
, s

o
rt

ie
re

n,
 

�
 �

 �
 �

 �

o
rd

ne
n 

un
d

 p
rä

se
nt

ie
re

n;
 Z

u
sa

m
m

en
h

än
g

e 
en

td
ec

ke
n 

 

4
. G

ru
n

d
le

g
e

n
d

e 
n

at
u

rw
is

se
n

sc
h

af
tl

ic
h

e,
 g

e
o

g
ra

p
h

is
ch

e,
 s

o
zi

al
w

is
se

n
sc

h
af

tl
ic

h
e,

  
�

 �
 �

 �
 �

h
is

to
ri

sc
h

e 
u

n
d

 t
e

ch
n

is
ch

e 
K

e
n

n
tn

is
se

 z
. B

. S
ch

le
sw

ig
-H

o
ls

te
in

, v
er

sc
hi

ed
en

e 
Lä

nd
er

un
d

 K
ul

tu
re

n 
ke

nn
en

; T
ie

re
 u

nd
 P

fl a
nz

en
 k

en
ne

n

E
rg

än
zu

n
g

e
n

 z
u

m
 F

ac
h

:

sicher
überwiegend sicher
teilweise sicher
überwiegend unsicher
unsicher



SCHULE

286 NBI.MBWK.Schl.-H. 2018

Se
it

e 
4 

vo
n 

4

Ze
ug

ni
s 

fü
r:

Ja
hr

g
an

g
ss

tu
fe

Sc
hu

lja
hr

. H
al

b
ja

hr

O
rt

, D
at

um

K
la

ss
en

le
hr

er
in

 /
 K

la
ss

en
le

hr
er

 
   

   
   

  

Sc
hu

lle
it

er
in

 /
 S

ch
ul

le
it

er

So
rg

eb
er

ec
h

tig
te

 /
 S

o
rg

eb
er

ec
h

tig
te

r

V
er

sä
um

te
 T

ag
e

R
e

li
g

io
n

1
. R

e
li

g
iö

se
 A

u
sd

ru
ck

sf
o

rm
e

n
 v

e
rs

te
h

e
n

 z
. B

. r
el

ig
iö

se
 R

äu
m

e 
un

d
 F

es
te

, Z
ei

ch
en

, S
ym

b
o

le
 u

nd
 

�
 �

 �
 �

 �

R
it

ua
le

 b
en

en
ne

n 
un

d
 e

rl
äu

te
rn

; e
le

m
en

ta
re

 b
ib

lis
ch

e 
G

es
ch

ic
h

te
n 

un
d

 a
nd

er
e 

G
la

ub
en

sz
eu

g
ni

ss
e 

ke
nn

en
 u

nd
 in

 B
ez

ie
hu

ng
 z

um
 e

ig
en

en
 L

eb
en

 s
et

ze
n 

2
. Ü

b
e

r 
re

li
g

iö
se

 F
ra

g
e

n
 s

p
re

ch
e

n
 z

. B
. ü

b
er

 e
le

m
en

ta
re

 L
eb

en
sf

ra
g

en
 n

ac
h

d
en

ke
n 

un
d

 m
it 

an
d

er
en

 
�

 �
 �

 �
 �

d
ar

üb
er

 s
p

re
ch

en
; i

n 
d

er
 B

eg
eg

nu
ng

 m
it 

d
em

 c
hr

is
tli

ch
en

 G
la

ub
en

 n
ac

h 
A

n
tw

o
rt

en
 a

u
f l

eb
en

s-
b

ed
eu

ts
am

e 
Fr

ag
en

 s
uc

h
en

, d
ie

 e
ig

en
e 

Po
si

tio
n 

ve
rt

re
te

n 
un

d
 in

 d
er

 A
u

se
in

an
d

er
se

tz
un

g
 m

it 
d

em
A

nd
er

en
 R

es
p

ek
t u

nd
 V

er
st

än
d

ig
un

g
sb

er
ei

ts
ch

af
t z

ei
g

en

E
rg

än
zu

n
g

e
n

 z
u

m
 F

ac
h

:

P
h

il
o

so
p

h
ie

 (f
al

ls
 e

rt
ei

lt
)

1
. K

ri
ti

sc
h

 h
in

te
rf

ra
g

e
n

 z
. B

. A
rg

um
en

te
 u

nd
 S

ch
lu

ss
fo

lg
er

un
g

en
 p

rü
fe

n;
 S

ac
hv

er
ha

lt
e 

un
d

 P
o

si
tio

ne
n 

 
�

 �
 �

 �
 �

in
 F

ra
g

e 
st

el
le

n

2
. B

e
g

rü
n

d
e

t 
an

tw
o

rt
e

n
 z

. B
. W

ah
rn

eh
m

un
g

en
 v

o
n 

D
eu

tu
ng

en
 tr

en
ne

n;
 e

ig
en

e 
Ü

b
er

ze
ug

un
g

en
  

�
 �

 �
 �

 �

b
eg

rü
nd

et
 v

er
tr

et
en

E
rg

än
zu

n
g

e
n

 z
u

m
 F

ac
h

:

Z
u

sä
tz

li
ch

e 
B

e
m

e
rk

u
n

g
e

n
:

sicher
überwiegend sicher
teilweise sicher
überwiegend unsicher
unsicher

Se
it

e 
3 

vo
n 

4

Ze
ug

ni
s 

fü
r:

Ja
hr

g
an

g
ss

tu
fe

Sc
hu

lja
hr

. H
al

b
ja

hr

E
n

g
li

sc
h

1
. H

ö
re

n
 z

. B
. v

er
tr

au
te

 W
ö

rt
er

 u
nd

 S
ät

ze
, H

au
p

tg
ed

an
ke

n 
g

es
p

ro
ch

en
er

 T
ex

te
 e

rf
as

se
n 

�
 �

 �
 �

 �

2
. S

p
re

ch
e

n
 z

. B
. e

in
fa

ch
e 

Sa
ch

ve
rh

al
te

 d
ar

st
el

le
n;

 e
in

fa
ch

e 
Fr

ag
en

 s
te

lle
n 

un
d

 A
n

tw
o

rt
en

 g
eb

en
  

�
 �

 �
 �

 �

3
. L

e
se

n
 z

. B
. e

in
ze

ln
e 

W
ö

rt
er

 u
nd

 e
in

fa
ch

e 
Sä

tz
e 

le
se

n 
un

d
 v

er
st

eh
en

 
�

 �
 �

 �
 �

4
. S

ch
re

ib
e

n
 z

. B
. e

in
ze

ln
e 

W
ö

rt
er

 s
ch

re
ib

en
; e

in
fa

ch
e 

Sä
tz

e 
sc

hr
ei

b
en

 
�

 �
 �

 �
 �

E
rg

än
zu

n
g

e
n

 z
u

m
 F

ac
h

:

Sp
o

rt

1
. L

au
fe

n
, S

p
ri

n
g

e
n

, W
e

rf
e

n
 z

. B
. a

u
sd

au
er

nd
 la

u
fe

n;
 le

ic
h

ta
th

le
ti

sc
h

e 
Fo

rm
en

 s
p

ie
le

ri
sc

h 
an

w
en

d
en

;  
�

 �
 �

 �
 �

W
ur

ft
ec

hn
ik

en
 a

nw
en

d
en

2
. A

u
sd

ru
ck

sf
äh

ig
ke

it
 u

n
d

 K
ö

rp
e

rb
e

h
e

rr
sc

h
u

n
g

 z
. B

. K
ö

rp
er

sp
an

nu
ng

 u
nd

 K
ra

ft
 fü

r 
tu

rn
er

is
ch

e 
 

�
 �

 �
 �

 �

Fä
hi

g
ke

it
en

 u
nd

 F
er

tig
ke

it
en

; d
ur

ch
 B

ew
eg

un
g

 e
tw

as
 d

ar
st

el
le

n

3
. S

p
ie

lf
äh

ig
ke

it
 z

. B
. f

ai
r 

ha
nd

el
n 

un
d

 s
p

ie
le

n;
 S

p
ie

lid
ee

n 
ve

rs
te

h
en

 u
nd

 in
 S

p
ie

le
n 

m
it 

d
em

 P
ar

tn
er

 
�

 �
 �

 �
 �

un
d

 in
 d

er
 G

ru
p

p
e 

um
se

tz
en

E
rg

än
zu

n
g

e
n

 z
u

m
 F

ac
h

:

M
u

si
k

1
. M

u
si

k 
g

e
st

al
te

n
 z

. B
. L

ie
d

er
 le

rn
en

 u
nd

 s
in

g
en

; T
än

ze
 u

nd
 B

ew
eg

un
g

sa
b

lä
u

fe
 in

 M
u

si
k 

um
se

tz
en

; 
�

 �
 �

 �
 �

ei
nf

ac
h

e 
R

hy
th

m
en

 a
u

f I
ns

tr
um

en
te

n 
sp

ie
le

n

2
. M

u
si

k 
e

rs
ch

li
e

ß
e

n
 z

. B
. M

u
si

k 
in

 T
än

ze
 u

nd
 B

ew
eg

un
g

sa
b

lä
u

fe
 u

m
se

tz
en

; 
�

 �
 �

 �
 �

H
ö

re
in

d
rü

ck
e 

au
fg

ab
en

b
ez

o
g

en
 b

es
ch

re
ib

en

E
rg

än
zu

n
g

e
n

 z
u

m
 F

ac
h

:

K
u

n
st

, T
ex

ti
ll

eh
re

, T
ec

h
n

ik

1
. G

e
st

al
te

n
 z

. B
. W

er
km

it
te

l u
nd

 W
er

kz
eu

g
e 

sa
ch

g
er

ec
h

t e
in

se
tz

en
; k

ün
st

le
ri

sc
h

e 
un

d
  

�
 �

 �
 �

 �

ha
nd

w
er

kl
ic

h
e 

Te
ch

ni
ke

n 
b

eh
er

rs
ch

en
; E

in
fa

lls
re

ic
h

tu
m

 u
nd

 p
er

sö
nl

ic
h

en
 A

u
sd

ru
ck

 e
n

tf
al

te
n

2
. K

u
n

st
 u

n
d

 W
e

rk
st

ü
ck

e 
e

rs
ch

li
e

ß
e

n
 z

. B
. s

ic
h 

m
it 

ei
g

en
en

 u
nd

 fr
em

d
en

 A
rb

ei
te

n 
kr

it
is

ch
  

�
 �

 �
 �

 �

au
se

in
an

d
er

se
tz

en
; s

ic
h 

üb
er

 k
ün

st
le

ri
sc

h
e 

un
d

 h
an

d
w

er
kl

ic
h

e 
St

ra
te

g
ie

n 
au

st
au

sc
h

en

E
rg

än
zu

n
g

e
n

 z
u

m
 F

ac
h

:

sicher
überwiegend sicher
teilweise sicher
überwiegend unsicher
unsicher



SCHULE

520 NBI.MBWK.Schl.-H. 2018

Erlass zur Änderung des Erlasses  
„Zeugnisse in der Grundschule und  
Schulübergangsempfehlung“ 
Erlass des Ministeriums für Bildung, Wissenschaft und 
Kultur vom 14. November 2018 - III 30
Der Erlass „Zeugnisse in der Grundschule und Schul-
übergangsempfehlung“ vom 29. Juni 2018 (NBl. 
MBWK. Schl.-H. S. 279) wird wie folgt geändert: 
1. In Ziffer 1. (Zeugnisse in der Eingangsphase) erhält 

der letzte Satz folgende Fassung: 
 „Wird ein Zeugnis gemäß § 6 Absatz 2 Satz 4 der 

Landesverordnung über Grundschulen in tabellari-
scher Form erteilt, ist die Vorlage gemäß Anlage 1 
zu verwenden.“

2.  Ziffer 2. (Zeugnisse in den Jahrgangsstufen 3  
und 4) wird wie folgt geändert:
a)   In Satz 2 werden nach den Worten „gemäß 

Anlage 2“ die Worte „oder Anlage 2 a“ einge-
fügt.

b) In Satz 3 werden nach den Worten „gemäß 
Anlage 3“ die Worte „oder Anlage 3 a“ einge-
fügt. 

3.  Die Anlagen 2 a und 3 a werden als Bestandteil des 
Erlasses in dessen Anlagen neu eingefügt. 

4.  Dieser Erlass tritt am Tage nach seiner Verkündung 
in Kraft.

Kiel, den 14. November 2018
Karin Prien
Ministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur
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